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Ueneſte Ereigniſſe
Eine Londoner Wochenſchrift weiß von einer bevorſtehenden Brautſchau
des deutſchen Kronprinzen zu berichten

Der Reichstag nahm in der Freitagſitzung das Geſetz über die Kauf
mannsgerichte in zweiter Leſung an ſein Zuſtandekommen iſt alſo
geſichert

Nach Meldungen aus Deutſch Südweſtafrika begegnet der neue Vorſtoß
gegen die Hereros großen Schwierigkeiten

Ju Wien findet am 19 Juni eine große kirchliche Feier anläßlich des
50 jährigen Beſtehens des Dogmas der unbefleckten Empfängnis der
Jungfrau Maria ſtatt

Ein Attentat iſt am Freitag in Bern auf den dortigen ruſſiſchen
Geſandten verübt worden

RNenes ans Dentſch 5üdweſtafrika
Halle 11 Juni

Wie groß die Schwierigkeiten ſind mit denen auch der neue Vorſtoß
gegen die Hereros zu kämpfen haben wird iſt aus einem Privat Kabel
telegramm des beim Stabe des Oberſten Leutwein in Otjoſaſu befindlichen

Spezialberichterſtatters des B Herrn Hauptmanns a D Dann
hauer erſichtlich Es heißt darin Feldtelegraphenſtation Otjoſaſu
9 Juni Wir ſind in Otjoſaſu eingetroffen Nun iſt die letzte Staffel
der Hauptabteilung zur Stelle Sämtliche Truppenteile hatten in Okahandja
und auf dem Marſche hierher infolge des ungeübten Treiberperſonals
enorme Schwierigkeiten zu überwinden da die Pferde ſich noch immer
nicht an den Weidegang gewöhnt haben zahlreich entlaufen ſehr ſchwer
und nur mit großem Zeitverluſt wieder einzufangen ſind Anſcheinend iſt
ein ganz langſames Vorgehen beabſichtigt was der Eingewöhnung der
Tiere wie der Treiber zugute kommt Sämmtliche Truppen üben hier eifrig
im Gelände Geſtern fand bereits ein Scharſſchießen der Artillerie ſtatt
Der Geſundheitszuſtand der Truppen iſt gut Tagsüber herrſcht
ſonniges warmes Herbſtwetter nachts haben wir bereits zwei Grad unter
Null Das Feldkabel von Okahandja hierher das gleich der hieſigen Feld
poſterpedition durch Feldoberpoſtſekretär Thorun eingerichtet iſt funktioniert

vorzüglich Die Weiterlegung des Kabels nach Okatumba iſt im Gange
wohin die Kompagnie Puder geſtern vorgeſchoben wurde Große Freude
erregte geſtern die erneute telegraphiſche Nachfrage des Krouprinzen

nach dem Befinden ſeines Jugendfreundes Ltn v Wurmb
der in Okahandja am Typhus erkrankt war aber ſchon auf dem Wege der

Beſſerung iſt Eine Verbindung mit Major von Eſtorff iſt vorhanden
Oberſt Leutwein iſt nach Kräften bemüht die neu herübergekommenen

Offiziere mit den bisherigen Erfahrungen des Feldzuges vertraut zu machen

Ein Privat Kabeltelegramm meldet dem B wie folgt Feld
telegraphenſtation Otomoſaſu 9 Juni Die Witboi Abteilung
unter Leutnant Berneck wurde geſtern von hier zur Aufklärung gegen den
Omurambafluß vorgeſchoben Heute ritt Gouverneur Leutwein mit dem

Sonntag 12 Juni 1904
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Wöcheniſiche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Bauernfreund

Stab und einer Anzahl Artillerie Offiziere nach dem nahen Gefechtsfeld
von Onganjiri Der Oberſt erklärte dort den Gang des Gefechts Haupt
mann Heydebreck die Stellungen der Artillerie deren erfolgreichem
Eingreifen es ſpeziell zu danken war daß am 9 April die Herero aus
ſehr verſtärkter Stellung mit verhältnismäßig geringen Verluſten unſerer

ſeits geworfen wurden
Die vorgeſchobene Witboi Abteilung ſoll die Linie Oſire Okahitua auf

klären d i diejenige Gegend ſüdöſtlich des Waterbergs in der jetzt die
Hauptmacht des Feindes vermutet wird Leutwein meldete erſt vor wenigen
Tagen daß der Häuptling Samuel Maharero Oſire wegen Waſſermangels
verlaſſen habe und jetzt bei Okahitua am Omuramba ua Matako mit ge
ſammelter Macht ſitzen ſoll Dort wäre er nur noch wenige Meilen von
der Abteilung des Majors v Eſtorff entfernt der ſchon am 1 Juni 25
Kilometer nordweſtlich von Okamatangara angelangt war Es wird nun
zunächſt wohl darauf ankommen ob die Gegend nördlich von Otjoſaſu
bis zu jener Linie vom Feinde frei iſt ſodaß unſere Truppen ungehindert
vordringen und mit unverbrauchten Kräften an die Hauptmacht der Herero
herankommen können Von der voraufgeſchickten Witboi Abteilung darf

eine zuverläſſige Aufklärung des Zwiſchengeländes erwartet werden Die
Hauptabteilung dürfte indeſſen auch ſtark genug ſein um wenn nötig
einzelne Kolonnen zur Sicherung der Etappenſtraße zurücklaſſen und doch

mit dem Gros unverweilt nach Norden vorrücken zu können Sie beſteht
außer den in der geſtern wiedergegebenen Meldung des Oberſten Leut
wein genannten vier Kompagnien und drei Batterien noch aus der neun
ten Kompagnie Oberleutnant Steinhauſen über deren augenblickliche
Verwendung Leutwein nichts berichtet Die Abteilung des Majors von
Eſtorff beſteht aus der 4 und 6 Kompagnie der 2 und 3 Bat
terie vier Maſchinengewehren und einer Baſtardkolonne Man muß hoffen
daß dieſem nach ſorgfältiger Vorbereitung jetzt zur Ausführung gelangen
den Unternehmen ein voller Erfolg beſchieden ſein möge

Der Krieg in Oſtaſten
Halle 11 Juni

Zur Lage auf dem Kriegsſchauplatze ſchreibt der Petersburger Sſwet
Jetzt läßt es ſich kaum bezweifeln daß der Vormarſch des Generals

Kuroki auf Liaujang nur unternommen wurde um die Aufmerkſamkeit
abzulenken Die Beſtimmung dieſer Armee iſt es die ruſſiſche Hauptmacht
bei Liaujang zurückzuhalten während eine andere zahlreiche japaniſche
Armee die unter dem Kommando des Generals Oku ſteht gegen Port
Arthur operiert Der japaniſche Operationsplan iſt alſo ganz klar was
aber General Kuropatkin zu unternehmen gedenkt iſt zunächſt noch un
bekannt Wir wüßten nur daß der Rücken und die Flanke Kurokis
von Koſaken beunruhigt würden die auch japaniſche Transporte auf
fingen und Proviantlager vernichteten und auf dieſe Weiſe Port
Arthur indirekt unterſtützten indem ſie feindliche Streitkräfte abzögen
Was die direkte Hilfe betreffe die in der Eutſendung von Erſatz
truppen beſtehe ſo werde davon im Auslande ſehr viel geſprochen aber
ſo vorurteilsvoll ſo von der Abſicht ausgehend Rußlands Lage als
kritiſch hinzuſtellen daß man dieſe Ausführungen mehr oder minder als

Beiſpiele des Uebelwollens gegen Rußland betrachten könne Geſtern
ſagten die Blätter daß 30000 Mann Port Arthur zu Hilfe geſandt
wären heute wird die Zahl auf 12000 herabgeſetzt Der Temps hält
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es für unmöglich daß die ruſſiſche Armee zu einer Zeit wo fünf feind
liche Diviſionen Port Arthur belagerten ſich in Untätigkeit verhalten wird
und frägt Hat die Hauptarmee das Recht ihr Schickſal von dem der
Feſtung zu trennen oder ſind ihre Schickſale ſo miteinander verknüpft
daß der Fall der Feſtung die Vernichtung der Armee nach ſich zöge
Port Arthur iſt gut armiert und mit einer zahlreichen Garniſon
verſehen Es kann eine andauernde Belagerung aushalten Aber im

Kriege iſt alles Fall von Port Arthur ſagt dermöglich Der
Temps hat für Rußland eine große Bedeutung denn mit ihm geht

auch die Flotte verloren und Japan gewinnt die volle Herrſchaft
zur See

Der Korreſpondent des Reuter Bureaus im japaniſchen Haupt
quartier in der Mandſchurei telegraphiert unterm 10 über Fuſan
Seit einiger Zeit werden von der erſten Armee ſehr wichtige Operationen
unternommen Die Armee rückt ſeit zwei Tagen in vier Kolonnen vor
wärts und unternimmt Rekognoszierungen auf den Straßen nach Liaujang
Haitſcheng Saimatſi und Hſinjen Die Japaner haben bereits einige
Städte beſetzt deren ruſſiſche Garniſonen in Stärke von je mehreren

hundert Mann mir Geſchüßen nach heftigem Kampfe zum Abzuge genötigt

wurden Die Verluſte der Japaner betrugen 65 Mann Auf der
Halbinſel Liautung ſind nach einer Petersburger Meldung die
Japaner ſüdlich bis auf 20 Kilometer hinter Wafangtien zurück
gegangen wo ſie Verſtärkungen ſammeln Der ruſſiſche Vormarſch nach
Süden hat kaum den Zweck eines Entſatzes von Port Arthur ſondern
nur den der Beunruhigung der Armee des Generals Oku und den Schutz
der Eiſenbahn Jn wenigen Tagen beginnt die Regenperiode die im
Norden alle Operationen hemmt wo General Kuroki in den letzten
Tagen mehrere Verſuche gemacht hat die ruſſiſchen Vorpoſten nördlich zu
umgehen

Eine Tſchifuer Drahtmeldung der Daily Mail vom 9 Juni beſagt
daß die japaniſchen Landtruppen innerhalb acht engliſcher Meilen
von Port Arthur ſehen bisher aber kein Zuſammenſtoß von Bedeutung
zu Lande in der Nähe der Feſtung ſtattgefunden habe Die Forts von
der Seefront Port Arthurs ſeien durch wiederholte Beſchießung ſeitens der
japaniſchen Flotte arg beſchädigt worden Einer Tokioer Drahtung der

Daily Mail zftfolge ſei der Sturmangriff auf Port Arthur ver
ſchoben worden bis die Talienwan Bai von Minen geſäubert ſei um
die Landung der ſchweren Belagerungsgeſchütze zu ermöglichen Die
japaniſche dritte Armee unter General Nogi werde wahrſcheinlich Port Arthur

angreifen während General Oku die Vereinigung mit Kurokli in der
Richtung auf Liaujang zu bewerkſtelligen verſuchen werde

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 10 Juni Hofnachrichten Der Kaiſer und die
Kaiſerin begaben ſich heute früh um 6 Uhr vom Neuen Palais zu Pferde
nach dem Bornſtedter Felde wo das erſte und dritte Gardeulanenregiment
in Parade aufgeſtellt waren Der Kaiſer beſichtigte die beiden Regimenter
Hierauf fand ein Exerzieren im Feuer ſtatt wozu 6 Kompagnien vom
erſten Garderegiment zu Fuß das Gardeſchützenbataillon und zwei Batterien
des zweiten Gardefeldartillerieregiments herangezogen waren Sodann

F 9 v x r ewurde die Kritik abgehalten an die ſich ein Parademarſch ſämtlicher
Truppenteile ſchloß

Der Großherzog Adolf Friedrich von Mecklenburg
Strelitz erließ folgende Dankſagung Jn dem tiefen Leid das

Rartinas Houhzeit
Roman von Konſtantin Harro

Fortſetzung achdruck verboten
Sie blieben ſitzen und bewachten den Knaben
Wenn er ſich wimmernd zur Seite drehte wenn er mit

ſtarren Augen geradeaus blickte wenn der Speichel aus dem
bläulichen verzerrten Munde floß dann war es immer Martina
die aufſprang und ihn ans Herz nahm die zärtlich ſeine feuchte
Stirn küßte Sie lockerte die Kiſſen ſie reichte die Medizin
ſie erneuerte die Umſchläge Und ſie tat dies alles in ſtiller
anmutender geräuſchloſer Weiſe ohne die Wärterin die im
Nebenzimmer ſchlief zu beanſpruchen Doch ſo ſehr ſich Mar
tina in der Gewalt hatte das leiſe Beben ihrer Hände konnte
ſie nicht unterdrücken konnte die Froſtſchauer nicht bannen die
jäh ihren Körper überliefen

Welch eine Nacht
Sie ſaß dem Manne gegenüber den ſie in einer Minute

weit weit fortwünſchte dem ſie im nächſten Augenblicke hätte
ans Herz ſtürzen mögen mit dem Ruf Es iſt alles ein ent

er Traum Du biſt nicht untreu und der Knabe wird
eben

Aber nur ihr Herzſchlag hämmerte dieſe Worte der blaſſe
Mund blieb feſt geſchloſſen und aus dem wunden Herzen rang
ſich nicht einmal ein Gebet empor für die Rettung des Kindes

Mit dem Morgengrauen legte ſich allmählich eine dumpfe
Fühlloſigkeit über alle ihre Sinne Die Kälte in ihr teilte
ſich den Gliedern mit ſtarr lehnte ſie im Seſſel

Jetzt war ſie jeder Hoffnung bar Hatte doch noch der
Funke eines Wunderglaubens in ihr aufgezuckt jetzt war er
erloſchen Sie bewegte ſich nur noch mechaniſch Sie hatte
zarte Liebkoſungen für das Kind doch ihre Seele lag gefeſſelt
und blutete aus tauſend Wunden

Als endlich der Morgen völlig heraufzog fühlte Martina
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daß ſie der doppelten Pein an dem Lager des kranken Kindes
nicht mehr gewachſen ſei

Sie wollte nicht von den Händen des Mannes berührt
werden wenn eine Ohnmacht ihre Sinne gefangen nahm

Mühſam erhob fie ſich und ſchritt mit wankenden Knien
hinaus Sie ſchleppte ſich ſtöhnend in angſtvoller Herzensqual
in ihr Schlafgemach

Der Schweiß brach aus allen Poren alles drehte ſich um
ſie Jn der Dunkelheit die ſich plötzlich vor ihren Augen
ausgebreitet taſtete ſie vorwärts und fiel ſchwer auf den
Diwan Jhr Bewußtſein ſchwand

Martinas Ohnmacht war in einen wohltätigen
Schlaf übergegangen Als ſie die Augen wieder öffnete lag
das Sonnenlicht in breiten Streifen auf der Diele

Sie ſah erſtaunt um ſich ſie wußte zuerſt nicht wie ſie
hierher gekommen

Aber in demſelben Augenblick kam auch ſchon die Erinnerung
an das Furchtbare das ihrer an dem Bettchen des Kindes
noch harrte

Herr Gott Sie hatte ſchlafen können während der Knabe
ihrer Hilfe bedurfte Wenn nun indeſſen der düſtere Engel
ihm zu Häupten ſchwer und ſchwerer ſeine dunklen Schwingen
über ihren Liebling gebreitet hatte ihm den Atem genommen
hätte

Beflügelten Schrittes eilte ſie dem Kinderzimmer zu Doch
ſie hielt vor der nur angelehnten Tür den Fuß zurück weil
eine Stimme an ihr Ohr klang leiſe flüſternd nur und
dennoch ſie durchſchauernd wie ein niederſchmetternder Wetterſchlag

Das konnte nicht ſein Jhre Sinne hatten ſie getäuſcht
Geräuſchlos erweiterte ſie den Türſpalt

Ja es war ſo Mizi nahm den Platz ein den ſie vor
Stunden verlaſſen

Jm erſten Moment durchzuckte Martina der Gedanke an
Flucht Verbergen wollte ſie ſich in einem verlaſſenen Winkel
da jene beiden ſo ſchamlos waren die Todesnähe zu ent

weihen Sterben wollte ſie Dann hörte ſie nicht
den letzten bangen Seufzer ihres kranken Kindes

Aber noch mußte Atem in dem Knaben ſein
doch ein Wunder geſchehen ihm Rettung bringen

Die Mutterliebe trieb ſie vorwärts Auch ihrer Schwäche
wurde Martina Herr

Hochaufgerichtet einer wandelnden Statue gleich das blaſſe
Antlitz vom Flammenblitz des zornigen Auges überleuchtet trat
ſie vor Mizi hin

Sie regte nicht die Hände um der Gemeinheit die Schwelle
zu weiſen ihrer Augen Strahl genügte Mizi zu ſcheuchen

Verzeih Ein Zittern bebte in der Stimme Mizi s
Meine Sorge war zu groß Arme Martina Welch furcht

bares Unglück trifft Dich
Langſam war der freche Eindringling bis zur Tür ge

wichen

Martina ſtand noch aufrecht ſtolze Kälte bitterſte Ver
achtung ſprach aus ihren Zügen

Lebe wohl
Hatte es Mizi im Entſchwinden zu ihr oder zu ihm geſagt

Der Gruß hatte traurig geklungen und doch auch wieder wie
Triumph

Lebe wohl
Lag nicht widriger Hohn in den Worten Das ſterbende

Kind die von mancherlei Elend zermalmten Eltern Und
lebe wohl

Nur eine Herzloſe konnte mit dieſem Wunſche jetzt von
Sterzenthal ſcheiden

Empfand Hans Eugen die grauſame Jronie mit der Mizi
Krahnich die empfangene Demütigung rächte

Sein Geſicht blieb unbewegt Er ließ die Augen nicht
von dem ſchwerkämpfenden Kinde

Martina aber horchte bereits auf einen anderen Schritt
nicht auf das leiſe Huſchen der fliehenden Mizi

Konnte nicht
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Prile DuvuntagGottes Wille über mich und mein Haus und Volk geſandt hat iſt es mir
eine Quelle reichſten Segens geweſen daß mir aus allen Kreiſen der
Bevölkerung meines Landes nicht allein ſondern auch zum Teil aus weiter
Ferne von Korporationen wie von einzelnen zahlloſe Zeichen von Liebe
und Berehrung für meinen unvergeßlichen Vater und von treuer Teilnahme
an meinem und der Meinigen gerechten Schmerze in ſchriftlicher und
telegraphiſcher Form vielfach auch durch ſchöne Blumenſpenden zugegangen
find Leider bin ich außerſtande jedem einzelnen zu danken doch iſt es
mir ein wahres Herzensbedürfnis auf dieſem Wege allen die unſer in
dieſer ſchweren Zeit in Liebe und Treue gedacht haben meinen warmen
tiefgefühlten Dank für ihre wohltuende Teilnahme auszuſprechen

Ueber die Reichstag sſitzung am Freitag ſchreibt uns unſer
parlamentariſcher Mitarbeiter unterm 10 Juni ie zum Frauen
kongreß anweſenden Damen ſoweit ſie heute den Reichstag beſuchten
haben einen Schmerz und eine Freude erfahren Einen Schmerz
dadurch daß die Reichstagsmehrheit auf die unbeugſame Forderung der
Regierung hin das paſſive Wahlrecht für die Kaufmannsgerichte den

auen verweigerte Genugtuung aber konnte gewähren die ſchneidige
t wie der greiſe und doch unverändert jugendfriſche Albert Träger

fr Vp für das Recht der Frauen eintrat und von einem Fauſtſchlag
in das Geſicht des Frauenkongreſſes ſprach falls der Reichstag bei der
Ablehnung verharre Auch die Abg Müller Meiningen und Lipinsky
Soz nahmen ſich wennſchon minder temperamentvoll und wirkſam des

Rechts der Frauen an Der Zentrumsredner Abg Trimborn machte
dazu die ſarkaſtiſche Bemerkung nun würden ja wohl dieſe hellen Köpfe
auf dem Frauenkongreß recht gefeiert werden Aber die ſpätere Zeit möchte
denen um Trimborn Recht geben die den Sperling nahmen ſtatt der
Taube auf dem Dache nachzujagen Nach dieſer praktiſchen Weisheit
handelte der Reichstag Das Geſetz über die Kaufmannsgerichte wurde in

ter Leſung genehmigt Sein Zuſtandekommen iſt alſo geſichert Und
as wird viele mit Befriedigung erfüllen

Die Juſtizkommiſſion des Abgeordnetenhauſes beriet
den Geſetzentwurf über die Beſtrafung des Spiels in außerpreußiſchen
Lotterien Aus der Kommiſſion wurde beantragt die Regierung zu
befragen wie es mit der außerpreußiſchen Lotteriegemeinſchaft ſtehe
Etwa ſchwebende Verhandlungen könnten zur Vertagung führen Unter
ſtaatsſekretär des Finanz miniſteriums Dombois erklärte Verhandlungen
ſchwebten allerdings ein Vertagen würde jedoch die Poſition Preußens
ſchwächen Nur durch die Erſchwerung des Abſatzes fremder Loſe in
Preußen könnten ſich die Verhandlungen günſtig geſtalten Jn der
Generaldiskuſſion wurde die juriſtiſche Seite beſprochen Vom Unterſtaats
ſekretär wurde anerkannt daß die Vorlage unangenehm aber notwendig
ſei ſie werde die Lotteriegemeinſchaft erleichtern Den Verſuch eine
Reichslotterie einzuführen halte die Regierung nicht für zeit
gemäß 8 1 wurde ſodann einſtimmig mit einem Antrage angenommen
nach dem an Stelle der Geldſtrafe im Unvermögensfalle Haftſtrafe tritt
J 5 der ſcharfe Strafen gegen die Kollekteure enthält die bei für einzelne
Teile der Monarchie genehmigte Lotterien den Vertrieb auf andere Teile
ausdehnen wurde abgelehnt S 9 ſieht das Jnkraftreten des Geſetzes für
den 1 Juli 1904 vor Demgegenüber wurde auf Antrag Arendt mit 7

Stimmen beſchloſſen zu ſetzen 4 Wochen nach Publikation des

Die Frage des Einzelkelchs beim Abendmahl hat auch
die deutſche evangeliſche Kirchenkonferenz in Eiſenach beſchäftigt Die
Konferenz nahm uach kurzer Beratung die folgende Reſolution an Nach
dem in der Konferenz ſeitens der bayeriſchen Abgeordneten die Kelchfrage
zur Sprache gebracht iſt hält die Konferenz es für geboten in dieſer
wichtigen das evangeliſche Deutſchland gegenwärtig tiefbewegenden Frage
erſt Stellung zu nehmen nachdem ſie ordnungsmäßig und ausreichend
vorbereitet iſt Die Konferenz wünſcht tunlichſte Beſchleunigung des Vor
z in dieſer Richtung und erſucht ihren Ausſchuß dementſprechend

Erforderliche zu veranlaſſen Inzwiſchen aber nimmt ſie keinen An
ſtand ſich ſchon heute dahin auszuſprechen daß das Abweichen einzelner
Gemeinden und ihrer Geiſtlichen von der beſtehenden Kirchenordnung
wie von der evangeliſchen Gemeinſitte den ernſteſten Bedenken
unterliegt

Oeſtreich Ungarn
Eine große kirchliche Feier in Wien

Wien 10 Juni Hier wird die Abhaltung einer großen kirch
Feier angekündigt die am Sonntag den 19 Jnni in Wien zur

F des fünfzigfjährigen Jubiläums der Promulgierung des
neuen Dogmas der unbefleckten Empfängnis der Jungfrau
Maria durch Papſt Pius IX ſtattfinden wird Jm Stephansdom wird
der KardinalErzbiſchof von Wien unter Aſſiſtenz von zwölf Aebten nieder
öſtreichiſcher Stifte das Hochamt zelebrieren Nachmittags ziehen die Pfarr
und Kloſtergeiſtlichkeit und die katholiſchen Vereine vorbei am Stephans
dom und die Kirchen aller Bezirke Wiens in Prozeſſion auf den Platz
am Hof wo ſich die päpſtliche Nuntiatur befindet Dort wird der
KardinalErzbiſchof den päpſtlichen Segen erteilen Der Kaiſer und die
Mitglieder des Kaiſerhauſes werden der Feier auf einer eigens dazu er
richteten Eſtrade beiwohnen

Schweiz
Anſchlag auf den ruſſiſchen Geſandten

Bern 10 Juni Heute mittag 1 Uhr gab ein ſeit einiger Zeit
ſich in Bern aufhaltender Mann wahrſcheinlich ein Pole auf den ruſſiſchen
Geſandten Schadowsky einen Revolverſchuß ab der den Geſandten
in den Kopf traf Der Geſandte konnte ſich noch ſelbſt nach ſeinem Hotel
Berner Hof begeben Die Verwundung ſcheint ſchwer zu ſein Eine

weitere Meldung beſagt Mittags etwa 1 Uhr begegnete ein hieſiger Bürger
an der Bundesgaſſe zwei ſich in lebhaftem Geſpräch befindenden geſti
kulierenden Männern Als beide bereits eine Strecke vorüber waren hörte
er einen Schuß Er wandte ſich um und bemerkte wie einer der beiden
Fremden zu Boden fiel aber allein wieder aufſtand während der andere

Sie hörte den Arzt durch das Stübchen der Wärterin
gehen und mutbeſeelt blickte ſie ihm entgegen

Doktor Henning ſtreift im Eintreten mit unſicherem Blick
das ernſte Elternpaar

Jſt es ſchon vorüber denkt er mitleidig
Jn der nächſten Sekunde verlangt ein neuer Anfall des

Knaben ſeine ganze Kraft
Mit halber Stimme bedeutet er Hans Eugen die Baronin

fortzuführen Hans Eugen errät mit Schaudern warum der
Arzt das tut

Ein Licht will erlöſchen Der einzige troſtreiche Schimmer
in ſeinem in Martinas Daſein

Und wenn es finſter geworden ringsum finden ſich die um
ihr Teuerſtes betrogenen Gatten nie mehr zueinander

Komm Jna
Hans Eugen legt ſeine eiskalten Finger ſchwer auf Mar

tinas Arm
Sie zuckt zuſammen als hätte glühendes Erz ſie berührt
Abwehrend ſchüttelt ſie das Haupt Wild ſtarren ihre

Augen ihn an
Soll ſie jetzt ſchon das Kind laſſen aus ſicherem Heim

auf die Landſtraße geſtoßen werden
Ninmmermehr Noch weicht ſie nicht

Gebrochen im Jnnerſten ſieht ſie ihr Liebſtes qualvoll
leiden ſieht es dann ſterben mit dem heiteren Lächeln des
Sieges im verklärten Antlitz

Wie vom Blitzſtrahl vernichtet ſinkt Martina
an dem Bett des toten Lieblings nieder Tränenlos ſtarr und
ſtumm nimmt ſie Abſchied von ihrem letzten Glück

Der Arzt überläßt ſie ihrer Troſtloſigkeit Er iſt ein
pflichteifriger braver Menſch doch kein Seelenkenner Und ſo
ahnt er auch nicht daß in Martinas gramvollen Augen ſchon
der Jrrſinn aufflackert

Er beſpricht mit Hans Eugen das Nötige Dann verließ
er raſch das Schloß

Jn ſolchen Stunden denkt er beruhigt kann allein der

eneral Anzelger fur Halle und den SDualtkreis
davonlief Der Bürger holte den Fliehenden ein und übergab ihn dem
nächſten Polizeipoſten Auf der Polizeiwache wurde dem Täter ein noch
fünf Schüſſe enthaltender 7 Millimeter Revolver abgenommen Der Täter
der ruſſiſche Staatsangehörige Baron Jlnitzky gab ohne Umſchweife
zu daß er auf den ruſſiſchen Geſandten geſchoſſen habe Der Geſandte
wohnte gewöhnlich in Genf Je war früher Jngenieur es heißt
jetzt ſei er Rumelier und türkiſcher Untertan Er habe ſich berechtigt
geglaubt an die ruſſiſche ierung perſchiedene Reklamationen zu richten
über deren Charakter noch keine genauen Meldungen vorliegen die aber
privater Natur zu ſein ſcheinen Vor ungefähr einem Jahre ſtellte ſich
Jlnitzky dem ruſſiſchen Geſandten vor und übergab ihm ein Memorandum
über ſeine Forderungen Schadowsky den die Angelegenheit gar nichtsanging übernahm die Uebermittelung des Memorandums na Acerbbarg
und Khiche es ſofort dorthin ab Jlnitzky ſcheint ungeduldig auf die

Antwort wartend als dieſe nicht eintraf in Wut geraten zu ſein und hat
verſchiedentlich Drohbriefe an die ruſſiſche Geſandtſchaft gerichtet Dieſe
wurden dem politiſchen Departement und von dieſem der Berner Polizei
übergeben

Großpbritannien
Brautſchau des deutſchen Kronprinzen

Eine Londoner liberale Wochenſchrift will von zuverläſſiger Seite dahin
unterrichtet ſein daß der deutſche Kronprinz im Herbſt dieſes Jahres
England einen Beſuch abzuſtatten gedenke der mit Heiratsplänen in Ver
bindung zu bringen ſei Das Blatt will den Nanmien der künftigen Braut
nicht beflimmt angeben können meint jedoch daß die Wahl des deutſchen
Thronfolgers auf eine der nachbenannten drei Prinzeſſinnen fallen werde die
Prinzeſſinnen Margaret und Patricia von Connaught und die Prinzeſſin
Viktoria Eugenie von Battenber g Erſtere ſind Nichten König Eduards
und ihre Mutter iſt eine Deutſche Die Prinzeſſin von Battenberg zählt
noch nicht 17 Jahre wird aber ihrer äußeren Erſcheinung nach etwas
höher eingeſchätzt Sie gilt ſchon heute als eine Schönheit am Engliſchen
Königshofe und hat lange dunkle Augenwimpern goldiges Haar und
hübſche roſige Wangen Sie kleidet ſich mit großem Geſchick à la Pa
riſienne iſt ſehr veleſen eine formvollendete Reiterin und vermag ſelb
ſtändig ein Automobil zu ſteuern Es iſt bezeichnend daß die engliſche
Preſſe immer wieder mit Gerüchten hervortritt denen zufolge die Wahl
des Deutſchen Kaiſers auf eine engliſche Prinzeſſin als Gattin für den
Deutſchen Kronprinzen gefallen iſt Auch dieſe Meldung wird nach den
bisher gemachten Erfahrungen mit Vorſicht aufzunehmen ſein

Deutſche Entſchädigungsforderungen
Die ſüd afrikaniſchen Entſchädigungsforderungen deutſcher

Staatsangehöriger an die engliſche Regierung wegen der im
Burenkriege erlittenen materiellen Verluſte ſind noch immer größtenteils
nnerledigt Das B ſchreibt hierzu Eigentliche Verhandlungen
ſind zwiſchen der deutſchen und der engliſchen Regierung über die Ent
ſchädigungsfrage in London nicht mehr geführt worden nachdem die
engliſche Regierung die Forderung einer Pauſchalſumme ſeitens unſeres
Auswärtigen Amtes zur Verteilung an die Reklamanten abgelehnt hat
Die Reklamationen ſind in Berlin geſammelt worden und das Aus
wärtige Amt hat nun als Vertreter Herrn Dr Sieveking nach
Pretoria entſandt Bei der Prüfung der Anträge iſt die engliſche Regierung
von dem Prinzip ausgegaugen daß nur von engliſchen Truppen direkt
verurſachte Schädigungen von Deutſchen die entweder ganz neutral ge
blieben ſind oder ſich auf die Seite der Engländer geſtellt haben in Berückſichtigung zu ziehen ſind Deutſche die die Waff gegen England ge

tragen oder den Buren Spionendienſte geleiſtet haben ſind von vornherein
ausgeſchloſſen Ferner iſt von der engliſchen Regierung nach dem Vor
gang des Fürſten Bismarck nach dem deutſch franzöſiſchen Kriege das
Prinzip aufgeſtellt worden daß wo die engliſchen Offiziere die Schädigung
in Abrede ſtellen deren Wort gilt Daß unter ſolchen Umſtänden für die
Deutſchen wenig herauskommt iſt begreiflich

Aus der Amgebung
1 Zoeſchen 10 Juni Von Bienen überfallen Als geſtern

der Gutsbeſitzer B von hier Kartoffeln pflügte kam er in die Flug
richtung eines Bienenſtandes nach einem in der Nähe gelegenen Esparſette
ſtück Dabei mochte das Pferd von einer Biene geſtochen ſein denn es
wurde plötzlich unruhig Darauf wurden ſowohl der Beſitzer wie das
Pferd in wenig Augenblicken von einer Unmenge Bienen überfallen Das
Pferd wäre wohl zugrunde gerichtet worden wenn nicht der in der Nähe
weilende Schwager des B herbeigeeilt wäre und dem Tiere Hilfe gebracht
hätte Sowohl dem Beſitzer wie dem Pferde mußten zur Linderung der
Schmerzen kalte Umſchläge gemacht werden beſonders das Pferd iſt ſo
ſchlecht weggekommen daß es noch am Abend das Futter verſagte Der
Vorfall möge Jmkern zur Warnung dienen und ſie veranlaſſen ſich gegen
Unfälle zu verſichern

Reupzig 10 Juni Feuer Jn vorvergangener Nacht brach auf
dem über dem Kuhſtalle befindlichen Boden der hieſigen Domäne ein
Schadenfeuer aus wodurch anſehnliche Heu und Strohvorräte Bau und
Brennholz vernichtet wurden auch das im Stalle befindliche Vieh hat
teilweiſe gelitten Der Schaden den die Magdeburger Feuerverſicherungs
geſellſchaft zu tragen hat wird auf zirka 7000 Mark geſchätzt Die
Entſtehungsurſache des Feuers iſt unbekannt man vermutet Brand
ſtiftung

Zörbig 10 Juni Von einem Pferde erſchlagen Jn
Schköna wurde der Fuhrmann Heßler von einem Pferde durch einen
heftigen Hufſchlag gegen die Bruſt getötet

Hettſtedt 10 Juni Schwerer Unfall Geſtern nachmittag
gegen 6 Uhr erlitt der zirka 13 Jahre alte Guſtav Homuth eine ſchwere
und äußerſt ſchmerzhafte Verletzung Als ſein älterer Bruder Rad fuhr
ſtand er hinter ihm auf dem Auftriit rutſchte aber plötzlich ab und kam
mit den Zehen des rechten Fußes er war barfuß in die Kette des
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ſtärkere und weitſichtigere Mann ſeinem Weibe die rechte
Stütze ſein

Hans Eugen aber weiß daß ſeine Nähe Martinas Schmerz
nur verſchärft

Er empfiehlt die Baronin der Fürſorge ihrer Jungfer und
müde an Körper und Seele ſchleppt er ſich zur Terraſſe um
teilnahmslos in grüne Wipfel zu ſtarren

Ein reitender Bote bringt die Trauerkunde nach Pfung

Die Hausordnung im Schloß Sterzenthal war an dieſem
Tage geſtört Hans Eugen war nach der Stadt gefahren
Martina wich nicht vom Lager des toten Kindes Die Ruhe
die das junge Weib zur Schau trug machte einen ſchier un
heimlichen Eindruck

Pfungs kamen am Nachmittag Aufrichtige Trauer lag
auf dem faltig gewordenen Geſicht des Herrn von Pfung Er
ſuchte ſeine Tochter zu tröſten indem er ihr die Unglücksfälle
vorzählte die ihn ſelbſt im Laufe der Jahre getroffen hatten
Die Redensarten Daß es auch gerade ein Junge ſein mußte
Du kannſt noch viele Kinder haben Du biſt ja noch lächerlich
jung kehrten in ſeinem Zuſpruch oft wieder

Was er ſagte klang denen die ihn kannten durchaus nicht
herzlos Hätte Martina ein kleines Mädchen betrauert er
würde mit Emphaſe gerufen haben Wie konnte gerade dieſes
reizende Geſchöpf ſterben

An Martina glitten alle ſeine Tröſtungen wirkungslos ab
Sie hörte wohl kaum was er und ſeine Frau zu ihrer Be
ruhigung vorbrachten Auch als die alte Baronin von Julies
Ankunft erzählte zeigte Martina nicht das geringſte Jntereſſe
Stumpfſinnig ſaß ſie neben ihrem toten Liebling Niemand
vermochte ſie das Krankenzimmer zu verlaſſen oder Speiſe zu
ſich zu nehmen Nur ein Glas ſtarken Weines war ihr von
ihrem Vater aufgezwungen worden

Der Arzt iſt hier noch ſehr nötig meinte Frau von Pfung
verſtimmt Und die Beſorgungen in der Stadt hätte doch
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Rades Um ihn daraus befreien zu können mußte der Bruder erſt das

12 Jum
Hinterrad abſchrauben Die ärztliche Unterſuchung ergab daß die große
und die zweite Zehe völlig zerquetſcht waren und nur noch an Fleiſchfaſern
hingen Nach Anlegung eines Verbandes wurde der Verletzte in das
Knappſchaftslazarett überführt Es wird nun erſt abzuwarten ſein ob nicht
auch im Fußknöchel Knochenbrüche bezw Sehnenzerreißungen erfolgt ſind

f Schkenditz 10 Juni Unfall Als heute mittag der von
Leipzig bis Schkeuditz fahrende Perſonenzug im Begriffe war auf ein
Nebengeleis zu ſtoßen und die am Bahnhofübergang befindlichen Schranken
g en waren kamen im tollen Trabe die dir gegangenen Kutſchpferde
es Glieſiener Rittergutes führerlos die obere Bahnhofſtraße herunter

Infolge des ſtarken Anpralls brach die eine Seite der Schranke ab und
die Pferde ſtürzten zwiſchen die Geleiſe um Glück konnte der Zug
rechtzeitig zum Halten gebracht werden ſodaß Unheil nicht entſtand

Naumburg 10 Juni Der Senior des NaumburgerDomkapitels, General der Artillerie z D Julius v VoigtsRhetz
iſt geſtern vormittag im Alter von 81 Jahren nach längerer Krankheit
verſtorben Er befand ſich ſeit dem 1 April 1889 im Ruheſtand

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt wur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 11 Juni
Städtiſche Kommiſſtonen

Bau Kommiſſion
Sitzung am Dienstag den 14 Juni 1904 nachmittags 5 Uhr im

Kommiſſionszimmer
Tages Ordnung

1 Ankauf des fiskaliſchen Teils vom Galgenberge
2 Fluchtlinienfeſtſetzung für einen Teil der Frieden und der Fichte

ſtraße ſowie Verkauf eines Fußweges und Ankauf einer Land
parzelle
Bericht über die Unterſuchung verſchiedener Beleuchtungsarten in
der Mittelſchule an der Charlottenſtraße
Verbreiterung der Eliſabethbrücke
Abrechnung über die Arbeiten zur Wiedereröffnung der alten
Leipziger Chauſſee und Nachbewilligung
Bauliche Veränderungen im Stadttheater
Umpflaſterung von Teilen der König und FrieſenStraße
Einrichtung von Gebänulichkeiten auf dem Grundſtück des Pflanzen
gartens

9 Pflaſterung der Uferſtraße zwiſchen Flutbrücke und Holzplatz ſowie
Pflaſterung der Straße zwiſchen Gasanſtalt und Pfännerſchaft

10 Reparatur der hölzernen Jnterimsbrücke in den Pulverweiden
11 Petition wegen Pflaſterung der Freiimfelderſtraße zwiſchen Diemitzer

Eiſenbahnbrücke und Reideburgerſtraße

12 Endgültige Bewilligung der bei Kapitel XIII C I 1 zur Er
neuerung des Anſtrichs verſchiedener eiſerner Brücken bereitgeſtellten
Mittel

13 Verkauf von Straßenland in der Reilſtraße
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Von der Univerſität Herr Privatdozent Dr Richard Freund
hier iſt ab 1 Mai zum Oberarzt der Kgl Univerſitäts Frauenklinik
ernannt Zur Erlangung der mediziniſchen Doktorwürde trug heute in
der Aula der Univerſität Herr Karl Stier approb Arzt aus Quedlin
burg ſeine Jnaugural Diſſertation Die Entwickelung der Amputations
methoden in den letzten 25 Jahren desgleichen Herr Hermann Mathias
approb Arzt aus Gaſſen i Niederlauſitz ſeine Jnaugural Differtation

Zwei neue Fälle von Akromogalie ferner Herr Theodor Robbers
Volontärarzt an der mediziniſchen Univerſitäts Poliklinik aus Elten Rhein
land ſeine Jnaugural Diſſertation Bericht über 43 kliniſch behandelte
Orbitaltumoren öffentlich vor

Städtiſche werkerſchule Jm Ansſtellungsſaale Ober
geſchoß links ſind gegenwärtig Zeichnungen aus dem Gebiete des geome
triſchen Zeichnens und der darſtellenden Geometrie ans den
Tagesklaſſen für Bauhandwerker ausgeſtellt Der Unterricht den bekannt
lich ſeit vielen Jahren Herr B Henning erteilt zeigt wie die darſtellende
Geometrie an praktiſchen Beiſpielen verwendet wird Die bei dieſem
Unterrichtsfache verwendeten Lehrmittel ſind gleichzeitig mit ausgeſtellt
Die Ausſtellung iſt bis zum 1 Juli jeden Freitag von 11 12 und jeden
Sonntag von 11 1 Uhr geöffnet

Zoologiſcher Garten Nachdem die Gefahr der erſten Wochen
für die jungen Löwen und Wölfe vorüber iſt zeigt ſich l die Löwin
als auch die Wölfin mit der kleinen Familie dem Publikum Mütter
neigen allerdings dazu bei zu ſtarkem Andrange die Jungen ins Maul
zu nehmen und unruhig hin und her zu tragen Auch das junge Mungo
kommt ſeit einiger Zeit regelmäßig ins Freie wo ſich die Mutter mit ihm
unaufhörlich katzbalgender Weiſe beſchäftigt Die jungen Waſchbären
werden dagegen vorläufig nur gelegentlich auf wenige Minuten von der
Mutter aus dem Käfig ins Freie geſchleppt für gewöhnlich iſt weder von
der Mutter noch von den Kindern etwas zu ſehen Der VaterWaſchbär
iſt neuerdings in dem einen Naſenbär Gehege untergebracht worden weil
das ihm eingeräumte Fiſchottergehege wieder einen Otter als Bewohner
bekommen hat Es muß auch auf die Luchſe von Neuem aufmerkſam ge
macht werden Den regelmäßigen Beſuchern des Gartens iſt ſeit längerer
Zeit ein 3 Luchs aufgefallen der ganz anders ausſieht als unſer altes
Pärchen Die ganze Statur iſt eine andere ſchlankere und das Fell ift
glatt alſo kurzhaarig und fällt des weiteren durch ſeine rote Färbung
und die ſcharf ausgeprägte Fleckenzeichnung auf Dieſe Abweichungen
charakteriſieren den ſüdeuropäiſchen Pardelluchs eine Form die im Tier
handel ſehr ſelten iſt und wohl kaum in Zoologiſchen Gärten jemals ge
zeigt wurde Auf den intereſſanten LuftballonAufſtieg der morgen
abend Hi/ Uhr ſtattfinden ſoll ſei hierdurch nochmals hingewieſen hoffent

e

Du biſt viel zu gut Martina Eine ſolche Null brauchteſt
Du nicht im Hauſe zu ſein Den Männern muß man eben
jederzeit den Daumen auf das Auge drücken

So mache ihr doch heute keine Vorwürfe mahnte Pfung
ärgerlich Des kleinen Otto Tod

Ach was fuhr ſeine Frau auf hier liegt noch manches
andere vor Uns ſind auch Kinder geſtorben Wir haben zu
ſammen geweint und gebetet ſind gemeinſam an das kleine
Grab getreten mochte auch unſere Ehe manchmal ſtürmiſch ge
weſen ſein Und ich laſſe es mir nicht nehmen die Starr
köpfigkeit Martinas trägt an vielem ſchuld Männer wollen
umſchmeichelt ſein Jch kenne doch meine Tochter Eher
brechen wie biegen denkt ſie Solcher Eigenſinn iſt aber nicht
am Platze wenn der Tod durch das Haus geht

Herr von Pfung zuckte bedauernd mit den Achſeln
Recht haſt Du ja Alte meinte er Aber heute läßt

ſich nun mal nichts mit Martina machen Das hat auch ihr
Mann eingeſehen und darum überläßt er ſie lieber ſich ſelbſt
Wir wollen jetzt aufbrechen und morgen wieder nachfragen
Martina hört ja doch kein Wort von dem was wir reden
Zu Hauſe haben wir aber auch eine Kranke die uns ungern
entbehrt die ſich ſchun nach Nachricht von Sterzenthal
ſehnen wird

Ach jal Meine arme Julie Es iſt ein Jammer weh
klagte Frau von Pfung Was hat das viele Geld in Italien
enutzt Wir behalten ſie doch nicht am Leben Beſſer die
inder ſterben klein da kann man den Verluſt noch verſchmerzen

Aber all dieſe Opfer bringen und nur Siechtum und Tod
ernten das iſt furchtbarl

Frau von Pfung weinte laut und heftig Es kam ihr
plötzlich zum Bewußtſein jetzt da ſie auf den kleinen Otto
niederſchaute daß ihrer in nicht langer Zeit auch die
Wacht an einem Sterbelager wartete Sie war keine Freundin
von Kraukenzimmerluft und Beerdigungszeremonien

Fortſetzung folgt
wohl auch ein anderer als Dein Mann ausführen können
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der 156 SDolilug er ſuar Hanne Und ben St 12 i Drickich macht das Wetter keinen Strich durch die Rechnung In dieſem
Falle würde der Aufſtieg vorausſichtlich Montag oder an einem andern
Tage der nächſten Woche ſtattfinden

WalhallaTheater Die Winter Tymian Sänger bringen
ans ihrem ſchier unerſchöpflichen Repertoir wieder eine gediegene Ausleſe
neuer ausgezeichneter humoriſtiſcher Vorträge und urkomiſcher Original
Poſſen von welchen ſich namentlich das Verwandlungs Enſembleſpiel

Unheimliche Gäſte oder Der ſchwarze Kaſten großen Beifalls zu er
freuen hat Fritz Thurm Silvaré der brillante Damendarſteller und der
urkomiſche Voigt als Kompagniekarnickel entfeſſeln anhaltende Heiterkeits
ſtürme Der geräumige Theaterſaal bietet gerade an warmen Abenden
infolge ſeiner vorzüglichen Waſſerventilation einen durchaus angenehmen
kühlen Aufenthaltsort Sonntag abends 8 Uhr Soirése

Apollotheater Das HaskelEnſemble erzielt nach wie vor all
abendlich große Erfolge Die urkomiſche Volkspoſſe Der alte Wolf und
die Burleske Der Lumpenball verbleiben nur noch wenige Tage auf
dem Repertoir und findet morgen Sonntag die letzte Sonntagsaufführung
dieſer beiden Stücke ſtatt Bei günſtiger Witterung findet von nachmittags
4 Uhr ab Gartenkonzert des geſamten Theaterorcheſters bei freiem Entree
ſtatt Ab 16 Juni gelangt Haskel s Burleske Die Ballhaus Anna
zur Aufführung

Das Platzkonzert ſpielt am morgigen Sonntage mittags 12 Uhr
die Kapelle der 75er auf dem Franckeplatz Das Programm lautet

Parademarſch von Ziegler Ouvertüre zur Oper Zar und Zimmer
mann von Lortzing Jugendträume Walzer von Waldteufel Am
WMeer Lied von Schubert La hbaute volée Konzert Polka von Wrede

Der Verein zur Beſchäftigung brotloſer Arbeiter für die
Provinz Sachſen und das Herzogtum Anhalt hielt im Kaiſerhof in
Wittenberg ſeine 21 Generalverſammlung ab An ihr nahmen u a teil
die Herren Regierungspräſident a D v Dieſt Merſeburg als Vorſitzender
Staatsminiſter v Dallwitz Deſſau Landrat Freiherr v Bodenhauſen
Wittenberg Landrat z D Freiherr v Bodenhauſen Lebuſa Oberpräſidial
kat DavidſonMagdeburg Regierungspräſident v Fidler Erfurt Paſtor
r eſchäftsführer des Herbergsverbandes Geh Ober

gsrat LaueDeſſau Profeſſor D Reinecke Wittenberg Ritterguts
v SchliebenWittenberg Oberbürgermeiſter Geh Reg Rat Staude
Rechnungsrat Tietz Merſeburg und Superintendent Vogel Zahna

v Dieſt eröffnete wie die Magdeb Ztg berichtet die Ver
ſammlung mit dem Ausdruck der Trauer über die Verluſte die
den Verein durch den Tod zweier ſeiner eifrigſten Mitglieder
der Herren Paſtor Cremer Seyda und v König Zörnigall ge
twoffen haben ſprach andererſeits aber auch ſeine Freude über die
Erfolge die der Verein namentlich mit der Arbeiterkolonie gehabt hat aus
Er erſtattete darauf den vorläufigen Geſchäftsbericht des Jahres 1903 04
aus dem hervorzuheben iſt daß 225 Koloniſten in die Arbeiterkolonie auf
genommen und 218 die 31 Monat bis 1 Jahr in ihr zugebracht ent
laſſen wurden Ueber das Betragen und den Fleiß der Koloniſten wurde
keine Klage geführt Die Vereinsrechnung des Jahres 1902 03 iſt von
den Landräten v Bodenhauſen Wittenberg und v Palombius Herzberg
revidiert und für richtig befunden worden es wurde Entlaſtung dafür
erteilt Aus den Mitteilungen über den Stand der Vereinskaſſe iſt hervor
zuheben daß 3000 Mark kapitaliſiert werden konnten Zum Leiter der
Kolonie anſtelle des verſtorbenen Paſtors Cremer wurde deſſen Schwieger
ſohn und Amtsnachfolger Paſtor Heinicke gewählt und ihm für dies Neben
amt eine Remuneration von 1000 Mark bewilligt Zum techniſchen
Leiter der Arbeiterkolonie wurde anſtelle des verſtorbenen Herrn
von König Bürgermeiſter Andrae in Seyda gewählt und ihm
eine Entſchädigung von 500 Mark bewilligt Dem Kolonie Hausvater
Meyer in Seyda wird eine Gehaltszulage von 100 Mark gewährt Die
Beſchlußfaſſung über Einrichtungen auf der Kolonie Seyda zur Unter
bringung und Rettung Trunkfüchtiger wird bis zum Erlaß des in Ausſichtgeſtehten Geſetzes ausgeſetzt Die Errichtung einer Herberge zur Heimat

in Pretzſch zu der der Verein einen Beitrag geben möchte erſcheint zur
Zeit aus perſönlichen und lokalen Gründen nicht ausführbar die Ver
ſammlung ließ die Sache deshalb bis auf weiteres fallen Schließlich be
willigte die Verſammlung 50 Mark zu einem Ehrengeſchenk für Fran
Ahlicke die ſeit 20 Jahren der Kolonieküche mit großer Treue vorſteht
Mittwoch früh fuhren verſchiedene Herren darunter Präſident a D
v Dieſt und Staatsminiſter Dallwitz zur Beſichtigung nach Seyda von
wo ſie um 3 Uhr nach Wittenberg zurückkehrten

Ferienkolonien Der Aufruf des Vereins für Volkswohl um
Beiträge für die Ferienkolonien hat den erfreulichen Erfolg gehabt daß
zur Feier des 25 jährigen Jubiläums der Entſendung der erſten kleinen
Kolonie von 12 Knaben nach Güntersberge in dieſem Jahre eine Kolonie
von 25 Knaben mehr nach Güntersberge geſchickt werden kann Dieſe
Vermehrung der Kolonien iſt beſchloſſen in der Erwartung daß noch
weitere Menſchenfreunde die ſegensreiche Einrichtung unterſtützen Hoffentlich

gehen aber die Beiträge in ſolcher Höhe ein daß ſich die Entſendung
noch einer weiteren Kolonie ermöglichen läßt Jn der Tat ſind viele arme
ſchwächliche Kinder angemeldet und alle berechtigten Wünſche könnten auch
dann noch nicht erfüllt werden wenn die Zahl der Ferienkoloniſten ver
doppelt werden könnte Wer ermeſſen kann welchen Wert ein längerer
Aufenthalt in guter friſcher Waldesluft bei ſorgſamer Pflege und guter
Ernährung für ſchwächliche Kinder hat wird gewiß gern bereit ſein
die wohltätigen Beſtrebungen des Vereins zu unterſtützen Gaben
auch die kleinſten werden in den bekannten Stellen noch immer
entgegengenommen Recht erfreulich würde es ſein wenn ehemalige
Ferienkoloniſten welche den Segen der Einrichtung am eigenen Leibe er
fahren haben und nun in die Lage gekommen ſind ihren Dank abtragen
zu können den Sammlungen Beiträge zufließen laſſen und auch in
Bekanntenkreiſen auf die Wichtigkeit der guten Sache hinweiſen würden

Auszeichnung Auf der Bäckerei Ausſtellung in Chemnitz erhielt
die hieſige Maſchinenfabrik von Hugo Tretrop für ausgeſtellte Teigteil
maſchinen die goldene Medaille und den Ehrenpreis der Stadt Chemnitz

Der Haus und Grundbeſitzerverein zu Halle a S Nord
befichtigt am morgigen Sonntage 1 das Muſeum für heimatl Geſchichte
und Altertumskunde und 2 das zoologiſche Inſtitut der Kgl Univerſität
Die Teilnehmer verſammeln ſich vormittags 9 Uhr auf dem Domplatz
Kinder unter 14 Jahren haben keinen Zutritt Das Rauchen in den
Räumen iſt ausdrücklich unterſagt Gäſte von Mitgliedern eingeführt
ſind willkommen

Damen Stenographen Zentralverein Gabelsberger
d der diesjährigen Generalverſammlung wurde das abgelaufene erſte

eſchäftsjahr im allgemeinen als ein gutes bezeichnet Den Damen iſt
jetzt auch Gelegenheit geboten ſich neben der Stenographie dem Maſchinen
ſchreiben zu widmen Jn den Vorſtand wurden gewählt und zwar als
1 Vorſitzende Frl Hedwig Brüggeſtrat Kl Brauhausſtr 29 2 Vor
ſitzende u Schriftführerin Frl Lina Scherf Kirchnerſtr 18 Kaſſiererin
Frl Lina Hackel Bertramſtr 15 Bücherverwalterin Frl Anna Schüler

lauchaerſtr 58 Die Leitung des Stenographie Unterrichts wurde wie
dernm Herrn Scherf übertragen

Chriſtlicher Verein junger Männer Weidenplan 5 Sonntag
12 Juni nachmittags 3 Uhr Beteiligung am Waldgottesdienſt

Aufbruch vom Vereinslokal Nachmittags 3 Uhr Verſammlung für Eiſen
dahner Abends S Uhr Vortrag von Herrn Beß über Rom Jeder
junge Mann iſt eingeladen Zutritt frei

Der I Stenotachygraphen Damen Verein eröffnet Dienstag
den 14 Juni abends S Uhr im Café Kieling Gr Steinſtraße 59
einen neuen Kurſus in Stenographie und Schreibmaſchine Näheres iſt
aus dem Jnſerate zu erſehen

Die Zigennerkapelle Rakoeczi veranſtaltet Donnerstag und
Freitag den 16 und 17 Juni hierſelbſt im Wintergarten Konzerte
Es wird Abwechslung in Muſik Solo ſowie Chorgeſang und außerdem
choreographiſche Genüſſe geboten Bezaubernd reich an Lichteffekten und
Verwandlungen ſoll die Aufführung Ein Traum von Licht und Schön

ſein

W der Böhmiſchen Bierhalle Rathausſtraße wird heute
W morgen ein Roſenfeſt Die ſtrahlenden Sterne des Nordens ge

1000 Mark Belohnung Zu dem Funde einer weiblichen
Leiche im Verbindungskanale zu Charlottenburg wird von zuſtändiger

Stelle noch mitgeteilt Da bei Auffindung des Rumpfes dieſer vollſtändig
und rein war ebenſo das Innere des fraglichen Sackes da weiter bei der
Obduktion der Leiche auf den freiliegenden Weichteilen mehrfach kleine
ſchwarze Steinkohlenpartickelchen vorgefunden ſind ſo muß geſchloſſen
werden daß die Tat Totſchlag oder Mord namentlich die Zer
ſtückelung der verſtorbenen bezw getöteten Perſon und die Verbrennung
der vom Rumpfe getrennten Teile in einem umſchloſſenen Raume einer

Behauſung die mit einer Feuerungsanlage verſehen ausgeführt ſein muß
Die Verſtümmelung der Leiche iſt anſcheinend in der Abſicht vorgenommen
die Rekognition derſelben unmöglich zu machen Aus dieſem Grunde iſt
auch wohl mit Sicherheit anzunehmen daß der Täter in erſter Linie für
die völlige Vernichtung und Beiſeiteſchaffung des Kopfes und der Be
kleidungsſtücke geſorgt hat Die Recherchen ſind daher nach dieſer Richtung
hin entſprechend eingeleitet Es iſt nicht ausgeſchloſſen daß der Mord
oder Totſchlag bezw die Zerſtückelung der Leiche außerhalb Charlotten
burgs ausgeführt und die Leichenteile dorthin geſchafft worden ſind Bis
her iſt die Perſönlichkeit der Verſtorbenen nicht zu ermitteln geweſen und
fehlt daher jeglicher Anhalt zur Aufdeckung des Verbrechens uf die Er
mittelung des Täters ſind 1000 Mark Belohnung ausgeſetzt

Unfall Geſtern mittag kam der penſ Steuerbeamte Klein vor dem
Grundſtück Kirchtor 29 zu Falle und zog ſich hierdurch eine erhebliche
Verletzung am linken Unterkieſer zu Nach Anlegung eines Notverbandes
wurde er mittelſt Droſchke nach ſeiner Wohnung geſchafft

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 11 Juni Wolff s Bur Heute morgen wurde vor dem

Hauſe Schiffbauerdamm 26 aus der Spree die Leiche eines 10 bis
15 Jahre alten Mädchens gezogen welcher der Kopf Arme und
Beine fehlten Der Rumpf war bekleidet mit weißem Hemd weißem
Unterrock und rotwollenem Unterhemd

Kiel 11 Juni Meldung des B Die finniſche Brigg
Anna kollidierte auf Stollergrund mit dem dort ankernden Kreuzer
Amazone Die Amazone verlor ein Maſchinengeſchütz und

das Steuerbordfallreep Eine 10,5 ZentimeterSchnellfeuerkanone wurde
beſchädigt und die Außenhaut aufgeriſſen Der Kreuzer ſuchte die Reichs
werft auf zur Reparatur Die Brigg erlitt ſchwere Havarie Der Steven
wurde gebrochen Fockmaſt und Vordergeſchirr gingen über Bord Das
Schiff iſt in den Handelshafen zurückgeſchleppt worden

Gmunden 11 Juni Wolff s Bur Geſtern abend l Uhr
wurde in der Schloßkapelle in Gegenwart der Mitglieder der herzog
lichen Familie des Königs und der Prinzeſſin Thyra von Dänemark die
Leiche der Prinzeſſin Marie von Hannover feierlich eingeſegnet Nach
der Einſegnung wurde der Sarg mit der Leiche der Verewigten nach der

evangeliſchen Kirche übergeführt Jn der Kirche wurde der Sarg auf
einen vor dem Altar errichteten Katafalk niedergeſetzt Nach nochmaliger
Einſegnung der Leiche ſchloß die Feier mit dem Abſingen eines Trauer

chorals

Bern 11 Juni Schweiz Dep Ag Der Urheber des Anſchlags
gegen den ruſſiſchen Geſandten Schadowsky heißt genau JanJlnicki
er betrachtet ſich als ein Opfer ruſſiſcher Willkürherrſchaft und ſcheint von

Verfolgungswahnſinn beſeſſen Jm vorigen Jahre reiſte er nach
Darmſtadt um dem Kaiſer von Rußland perſönlich ſein Anliegen vor
zutragen dort ſoll ihm ein kaiſerlicher Sekretär verſprochen haben ſeinen
Fall dem Kaiſer vorzulegen Siehe Ausland Red

Bern 11 Juni Wolff s Bur Ueber den Attentäter Jan
Jlnicki wird in einem Berner Blatte mitgeteilt J war ſchon einige
Tage mittellos und zur Verzweiflung getrieben was die Veranlaſſung zu
dem Attentat gegeben hat Er iſt nach der Tat keineswegs geflüchtet
ſondern hat freiwillig dem nächſten Polizeipoſten ſeinen Revolver über
reicht worauf er verhaftet wurde Nachdem er auf der Polizei ſeinen
Namen und Wohnung angegeben hatte wurde er wieder freigelaſſen Erſt
als die Bundesanwaltſchaft die ſofortige Verhaftung verlangte wurden
Geheimpoliziſten zur Verhaftung des Attentäters abgeſandt J hat ſich
dieſer nicht widerſetzt

Bern 11 Juni Wolff s Bur Wie die Schweiz Dep Ag
erfährt hatte der verwundete ruſſiſche Geſandte eine gute Nacht
Fiebererſcheinungen haben ſich nicht gezeigt eine Gefahr iſt ausgeſchloſſen

Belgrad 11 Juni Meldung des B A Die Regierung
trifft Vorkehrungen um etwaigen Demonſtrationen am heutigen
Jahrestage der Ermordung des Königs Alexander entgegenzutreten
und ſie im Keime zu erſticken Die Zeitung Mal Journal reizt im
Sinne der Verſchwörer zu feſtlicher Begehung des Tages in Belgrad und
im ganzen Jnlande auf Die gemäßigten Preßſtimmen ermahnen zur
größten Ruhe Die Hochſchulfeier iſt auf Sonntag das Kaſinofeſt auf
Mittwoch als den Jahrestag der Wahl König Peters verſchoben worden um
Ruheſtörungen zu vermeiden worüber die Verſchwörer ſehr aufgebracht ſind

Velgrad 11 Juni Wolff s Bur Geſtern vormittag fand auf
dem neuen Friedhofe ein Requiem für den in der Nacht vom 11 Juni
v J gefallenen erſten Adjutanten des Königs Alexander den Oberſt
leutnant Naumowitſch ſtatt welchem der Miniſterpräſident der erſte
Adjutant des Königs Oberſtleutnant Miloſevitſch der Kabinettschef des

Königs Nenadovitſch der Stadtpräfekt und zahlreiche Offiziere beiwohnten

Petersburg 11 Juni Meldung des B Die Frage
nach dem Schickſal von Port Arthur nimmt hier augenblicklich das
ganze Jntereſſe in Anſpruch An eine Uneinnehmbarkeit der Feſtung
glaubt man nicht mehr Kuropatkin berichtete daß er von ſeiner
Infanterie keinen Mann nach Port Arthur entſenden könne da er ſeine
Hauptkraft nicht zerſplittern dürfe Sein Augenmerk ſei jetzt darauf ge
richtet die Armee Kurokis zu vernichten dann erſt käme Port Arrhur für
ihn in Frage General Stöſſel verfügt in der Hauptſache nur über Ar
tillerie und Kavallerie er hat faſt gar keine Jnfanterie an der Hand

Petersburg 11 Juni Meldung des B Aus Liau
jang wird telegraphiert Vorgeſtern wurden die ruſſiſchen Vorpoſten
von japaniſchen Truppen überfallen welche aus einer Jnfanteriediviſion

zwei Batterien und einer Reiterſchwadron beſtanden Eine Koſakenſotnie
beſetzte einen Gebirgskamm und hielt zwei Stunden lang den Andrang
der Japaner auf denen die ruſſiſchen Batterien ſtarke Verluſte beibrachten
Sobald eine Umgehung der Japaner von Nordoſten bemerkt wurde gingen
die Ruſſen kämpfend ſüdweſtwärts von Suejan zurück Jn den letzten
Tagen entwickelten die Japaner eine auffallende Tätigkeit Dieſe bezweckt
augenſcheinlich die Aufmerkſamkeit von Port Arthur abzulenken

London 11 Juni Laff Bur Von dem ruſſiſchen Korre
ſpondenten wird der Daily Mail gemeldet in der Nacht zum 8 Juni
ſeien im Zarenpalaſt in Zarsko Sſelo wo der Zar ſich aufhält zwei
Höllenmaſchinen in Zigartenkiſten verſteckt gefunden worden Die eine

Höllenmaſchine wurde im Speiſeſaal die andre im Audienzſaal
gefunden Der Mechanismus bei den Maſchinen war bei der Auffindung

S

rechte Moselweine
in Tätigkeit Der Gewährsmann der Daily Mail fügt hinzu daß die

Sache geheim gehalten und obgleich ſie wahr ſei rundweg abgeleugnet
werde

Tokio 11 Juni Wolff s Bur Amtlich wird bekannt gegeben
General Kuroki berichtet Eine unſerer Abteilungen hat am 7 Juni
Saimatfi beſetzt Unſere Verluſte waren 3 Mann tot 24 Mann ver
wundet während der Feind 23 Tote auf dem Schlachtfelde zurückließ
außer zwei Offizieren und fünf Mann die gefangen genommen wurden
General Kurokis Armee die mit den in Takuſchan gelandeten Truppen
gemeinſam operiert hat am 7 Juni Hſiujen beſetzt und den Feind auf
Tomutſchöng und Kaiping zurückgedrängt Der Feind zählte 4000 Mann
Kavallerie mit 6 Geſchützen Unſere Verluſte betrugen 3 Mann tot ein
Leutnant ein Unterleutnant und 28 Mann leicht verwundet

Tokio 11 Juni Meldung des B Nach hier ein
gegangenen Meldungen mußten die Japaner als ſie Dalny befetzten
vor allem anderen eine verheerende Feuersbrunſt löſchen durch die
faſt ein Fünftel der Stadt eingeäſchert wurde Die ſtädtiſchen und anderen
offiziellen Gebäude ſowie Schulen auch die Eiſenbahnſtation wurden von
den Flammen zerſtört Das Poſt und Telegraphenamt blieb unbeſchädigt
Die japaniſchen Jngenieure machten viele in den Straßen gelegte Minen
unſchädlich

Tokio 11 Juni Meldung des B Die Japaner er
oberten Simang Die Ruſſen flohen nachdem ſie die Häuſer der
Chineſen in Brand geſteckt hatten Simang dürfte ebenſo wie Samatſie
und Tſienſchan auf der von Föngwantſchöng nach Nordoſten führenden
Straße liegen auf der die Japaner vorrücken um an Liaujang öſtlich
vorbeirückend nach Mukden vorzuſtoßen

Bankhaus Paul Schauseil Go
Halle a S Bitterfeld Delitzsch Ellenburg
An und Verkauf von Wertpapieren Einlösung von Coupons

Konto Korrent Scheok und Wechsel Verkehr
Verzinsung von Geldeinlagen etc etc
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Unsere Firma bietet die grössten Vorteile mehr als aus
Bei letzteren wird der Zoll
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solide Qualitäten in modernen Dessins
das Meter

Ileücier Voilfle
ca 70 cm breit in aparten Farbenstellungen
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60 45 38 25 und
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Blusem Stoffe
klare Geowebe in vornehmen Streifen feine Qualitäten

das Meter M 26 00 75

Batiüstelerceal
und Fantasiemustern feine Qualitäten

16
in aparten Bomben
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gediegene Qualitäten in grosser Musterauswahl

90 75 60 45 und
W an für Knauer u

das Meter 75 60 50 45 und

Backſfischhüte Hädchenhüte Kinderhüte

Garnierte Damenhüte
Modellhüte ferner Schleiten Krawatten Lavalliers Seidenband Spitzen

Blmen Sonnenschirme sowie andere Artikel welche der Mode unterwortfen sind jetzt nach der Saison

Zu G n wülligen Preise z vernt geren
Sehr vorteiliaftes Angebot in

Tüllkragen Jacketts Blusen Kostümröcken und Unterröcken

Staub Kragen
Staubkragen

Staubkragen n tn
Staubkragen

solide Qualitäten
extra lange Form

us fein reinwol
Stoffen elegante

Verarbeitung

M 2
M 3

j

Staub Paletots
Staub Paletot en M 3
Staub Paletot M 7
Staub Paletot M 12

50

50

50 Süllkragen

Tüllkragen
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aus feinem Batist mit chicer PFalten J
Stickerei Garnitur
aus imit Seiden Satin hochelegante
Verarbeitung

aus Klarem Waschstoff in neuen 75
Streifen Pf

u 25
u 75
z 250
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Kostümröcke
Kostümrock e Rips Piqué 50
Kostümrock Scene en j 2,75Kostümrock e 75
Kostümroc fussfrei aus weiss extra prima 4 75

Rips in bes eleg Verarbtg M

Kostümrock e Be hoben Aue M

Unterrock und Soutache

a modef hochtf Waschsatin mit 50

Unterröcke
Unterrock h Cretonne m m 50

aus feinem Wasehstotff mit van 95
Unterrock Wenn Batist in sehr i 00
Dnterroek See e t eng 00
nterroek h mit reich e

Garn

50

Hervorragende Gelegenheitskäufe in Reise Kostümen
chiga Fagons gediegene Qualitäten u anusser ordentlich billigen Preisen
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